
Wohnhaft in Höchst/Vorarlberg

Beruf: Grafikerin, Verpackungs- 
designerin

Beschäftigt sich seit 1985 
mit Malerei

Besuch der Sommerakademie 
in Bruneck/Italien

Seminare bei Sigi Kresser, 
Bernhard Vogel, Emil Sargant, 
Gerhard Almbauer, German 
Bolter, Rudolf Lässer, Agi Huber, 
Esther Mathis, Christine Stauss, 
Anita Grabher und Sabine 
Schreckeneder

Herzliche Einladung 

zur Ausstellung 

von Rita Blum und Maria Kern

RITA BLUM

  Die vielseitige Künstlerin und Graphikerin setzt sich in 

ihren neuesten Werken mit dem Thema Märchen auseinander. 

Die  Berührung mit besonderen Rollen in den Märchen, die spiele-

rische Leichtigkeit und eine besondere Strahlkraft ziehen sich 

durch die Bilder hindurch. Bei den Arbeiten von Rita Blum han-

delt es sich fast immer um Königstöchter und Königssöhne. Ein-

zelne Segmente sind mit echtem Blattgold veredelt. Allgemein ist 

Ihr künstlerisches Thema immer mit goldenen Aspekten verse-

hen, welche die Fülle, Reichtum in allen Belangen und Gesundheit 

symbolisieren.



Vernissage
 

Samstag, 30. April 2016, 17 Uhr

A u s s c h n i t t e  a u s  M u s i k - P e r f o r m a n c e s  v o n  u n d  m i t
M a r i a  K e r n ,  G i t a r r e / K e y b o a r d :  M a r c e l  B o l l i e r

Ausstellungsdauer und Öffnungszeiten
 

Samstag, 30. April bis Donnerstag, 26. Mai

s o n n t a g s  j e w e i l s  1 4 : 3 0  –  1 6 : 3 0 h  ( i n k l .  P f i n g s t s o n n t a g )
m i t t w o c h s  j e w e i l s  1 8 : 0 0  –  20 : 0 0 h 
d o n n e r s t a g s  j e w e i l s  1 4 : 0 0  –  1 6 : 0 0 h  ( i n k l .  A u f f a h r t )
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Galerie Tolle – Art & Weise
 
We i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  z u  u n s e r e n  A u s s t e l l u n g e n 
u n d  d e r  G a l e r i e  f i n d e n  S i e  u n t e r  w w w . t o l l e . c h



Geboren in Steinach am Bodensee (CH)

Master-Abschlüsse an den Universitäten 
St.Gallen und Zürich; Doktorat in 
Psychologie an der Universität Zürich

Seit 1980: Dozentin und pädagogische 
Leiterin in der Erwachsenenbildung; 
freischaffende Psychologin

Seit 1985: kontinuierliches Selbststudium 
sowie Workshops im In- und Ausland 
in bildenden und darstellenden Künsten, 
wie Malerei, Lyrik, Gesang, Musik, 
Schauspiel, Performance und Tanz

1995/96: Kataloge «Zeit-lichkeit» und 
«Eine halbe Stunde» mit dem zentralen 
Thema «Zeit»; Lyriksammlung «Ein 
Hauch von illustrierter Poesie»; Erstauf-
führungen der Performances «Tension & 
Harmony» sowie «Eine halbe Stunde»

2008/09: Herausgabe der Dissertation 
«Langeweile – Modell eines psycholo-
gisch-anthropologischen Phänomens» 
(Thesis-Verlag, Egg/Einsiedeln) und 
Herausgabe des Fachbuches «Lang- 
weilen Sie sich? Eine kurzweilige Psy- 
chologie der Langeweile» (Verlag Ernst 
Reinhardt München)

Lebt und arbeitet seit 1990 als freischaf-
fende Künstlerin in Speicher und Zürich, 
dazwischen regelmässige Studienauf- 
enthalte in den USA, Deutschland, Gross- 
britannien, Kuba, Argentinien, Spanien, 
Portugal, Italien, Frankreich und Indien

MARIA KERN



MARIA KERN

 

Ich setze mich in Bildern, Texten und Liedern mit Polaritäten, wie 

Harmonie und Spannung, Ordnung und Chaos, Geist und Psyche, 

vor allem aber Zeit und Zeitlosigkeit auseinander.

Farb-Form-Kompositionen und Text-Musik-Kreationen sind für 

mich der herausforderndste Weg zu Selbsterfahrung und Selbst-

findung: Farben, Formen, Schattierungen und Bewegungen, aber 

auch Worte und Melodien sind Ausdrucksmittel von Gedanken 

und Gefühlen, die in tiefe Schichten der Psyche und des Geistes 

führen können. 

Auf meiner grenzüberschreitenden Entdeckungsreise möchte ich 

Menschen einladen, sich als Zuschauende, Reflektierende und 

Geniessende Zeit zu nehmen, Ganzheitlichkeit zu erleben und sich 

auch an existentielle Fragen heranzutasten.

«ALLES FL IESST»



To l l e  –  A r t  &  We i s e
D o r f  1 1 ,  9 0 3 8  R e h e t o b e l
0 7 9  5 3 8  8 6  6 1
g a l e r i e @ t o l l e . c h
w w w . t o l l e . c h

Im Herzen des 
Appenzellerlandes

Rehetobel liegt auf 950 Metern über Meer im Ap-

penzeller Vorderland. An wunderschöner Lage mit Rund-

umblick vom Alpstein bis zum Bodensee.

Mit dem Postauto: Haltestelle «Dorf», Rehetobel. 

In 1 Gehminute erreichen Sie die Galerie.

Mit dem Auto: gratis Parkplätze beim Gemeinde-

zentrum, ca. 150 m von der Galerie entfernt. Anfahrt von 

Rorschach, St.Gallen, Appenzell und St.Margrethen jeweils 

ca. 25 Minuten.

Toiletten: Bitte benutzen Sie die öffentlichen Toi-

letten beim Gemeindezentrum, ca. 150 m von der Galerie 

entfernt.

St.GallerstrasseSt.Gallen Heiden

Dorf

Rehetobel
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Autobahnausfahrt Heiden:
Erstem Wegweiser nach Heiden
folgen, ab zweitem Wegweiser
in Richtung Rehetobel

A u s s t e l l u n g 



A u s s t e l l u n g 

TOL L E  –  ART  &  WE I S E

KUNSTGAL ER I E
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